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Verordnung über Parkgebühren in Bereichen mit Parkuhren 
und Parkscheinautomaten in der Landeshauptstadt München 
(Parkgebührenordnung) 
vom 29. Juli 2007 

Stadtratsbeschluss: 18.07.2007 

Bekanntmachung: 10.08.2007 (MüABl. S. 202) 

Änderung: 12.01.2011 (MüABl. S. 17) 

Die Landeshauptstadt München erlässt aufgrund von § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes 
(StVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 05.03.2003 (BGBl. I S. 310, ber. S. 919), zuletzt 
geändert durch Art. 2 Abs. 5 des Gesetzes vom 17.03.2007 (BGBl. I S. 314), i.V.m. § 21 der 
Verordnung über Zuständigkeiten im Verkehrswesen (ZustVVerk) vom 22.12.1998 (GVBl. S. 1025, 
BayRS 9210-2-W), zuletzt geändert durch Verordnung vom 08.03.2006 (GVBl. S. 159), folgende 
Verordnung: 

§ 1 Höhe der Parkgebühr 
Soweit das Parken auf öffentlichen Wegen und Plätzen nur während des Laufs einer Parkuhr oder 
eines Parkscheinautomaten zulässig ist, werden folgende Gebühren je angefangene zwölf Minuten 
erhoben: 

1. Im Gebiet innerhalb des Altstadtringes, entlang des Altstadtringes selbst  
(beide Straßenseiten)  
von 06.00 Uhr bis 19.00 Uhr eine Gebühr von 0,50 Euro  

2. Im Gebiet innerhalb des Altstadtringes, entlang des Altstadtringes selbst  
(beide Straßenseiten) von 19.00 Uhr bis 06.00 Uhr eine Gebühr von 0,20 Euro 

3. Im Gebiet um den Hauptbahnhof eine Gebühr von 0,50 Euro 

4. Im übrigen Stadtgebiet eine Gebühr von  0,20 Euro 
In Gebieten ohne Höchstdauerbeschränkung beträgt die Tagesgebühr 6,00 Euro. 

§ 2 Gebietsumfang 
(1) Das Gebiet des § 1 Ziffern 1 und 2 wird durch folgende Ring-/Randstraße und Plätze einschließlich 
der beiden Seiten dieser Straßen und der Gesamtfläche der Plätze begrenzt: 

Lenbachplatz, Maximiliansplatz, Platz der Opfer des Nationalsozialismus, Oskar-von-Miller-Ring, Von-
der-Tann-Straße, Franz-Josef-Strauß-Ring, Karl-Scharnagl-Ring, Thomas-Wimmer-Ring, Isartorplatz, 
Frauenstraße, Blumenstraße, Sendlinger-Tor-Platz, Sonnenstraße und Karlsplatz. 

(2) Das Gebiet des § 1 Ziffer 3 beinhaltet folgende Straßen: 

Adolf-Kolping-Straße 

Arnulfstraße zwischen Seidlstraße/Paul-Heyse-Unterführung und Luisenstraße,  

Bahnhofplatz, 

Bayerstraße zwischen Paul-Heyse-Straße/Paul-Heyse-Unterführung und Sonnenstraße, 

Dachauer Straße zwischen Marsstraße/Elisenstraße und Arnulfstraße, 
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Elisenstraße zwischen Luisenstraße und Lenbachplatz,  

Elisenstraße Südseite zwischen Dachauer Straße und Luisenstraße, 

Goethestraße zwischen Bayerstraße und Schwanthalerstraße,  
Hirtenstraße, 

Lämmerstraße, 

Luisenstraße zwischen Elisenstraße und Arnulfstraße/Prielmayerstraße, 

Luitpoldstraße, 

Marsstraße zwischen Seidlstraße und Dachauer Straße, 

Mittererstraße, 

Paul-Heyse-Straße zwischen Bayerstraße und Landwehrstraße, 

Pfefferstraße, 

Prielmayerstraße, 

Schillerstraße zwischen Bayerstraße und Schwanthalerstraße, 

Schlosserstraße, 

Schützenstraße, 

Schwanthalerstraße zwischen Paul-Heyse-Straße und Sonnenstraße, 

Seidlstraße zwischen Marsstraße und Arnulfstraße, 

Senefelderstraße, 

Zweigstraße. 

§ 3 Inkrafttreten 
Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Parkgebührenordnung vom 22. April 2003 (MüABl. S. 129), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 18. Oktober 2004 (MüABl. S. 406), außer Kraft. 
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